
                                                                                                                                   18. HA 26 
N i e d e r s c h r i f t  

 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 29. November 2012 in dem Haus des Kurgastes 
Bosau. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Dienstag, dem 29. November 2012, findet um 19.30 Uhr im Haus des Kurgastes eine öffentliche 
Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzende Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Jochen Veen, Braak, 
stellv. Ausschussmitglied Eberhard Jeschull, Bosau, 

- für Manfred Wollschläger, Bosau, - 
Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 
Ausschussmitglied Roger Barenscheer, Bosau, 
stellv. Ausschussmitglied  Ernst-Günther Schneider, Bosau,  

- für Roland Bickel, Bosau, - 
Ausschussmitglied Max Plieske, Brackrade, 
  
Es fehlen entschuldigt:  
Ausschussmitglied 
Ausschussmitglied 

Manfred Wollschläger, Bosau, 
Roland Bickel, Bosau 

  
Von der Verwaltung anwesend:  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Amtmann Thomas Hökendorf, Eutin,  
Protokollführerin Hellen Harder, Malente, 
  
Als Gäste sind anwesend:  
Gemeindewehrführer Andreas Riemke, Thürk,  
Rektor Albrecht Dudy, Süsel, 
Konrektor Rainer Siemers, Hutzfeld. 
Mitglied des Elternbeirates der H.-H.-Schule Iris Fehling, Löja. 
  
 
 
Die Hauptausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-Klinke, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschluss-
fähigkeit werden nicht erhoben. 
 
Zu Beginn der Sitzung zieht die FDP-Fraktion ihren Eilantrag zu den Windkraftanlagen zurück. 



 2

T a g e s o r d n u n g 
Öffentliche Sitzung 
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

10. September 2012 (18. HA 25) 
3. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
4. Freiwillige Übernahme von Schülerbeförderungskosten 

-Sitzungsvorlage 83/2012- 
-Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion- 

5. Bericht des Bürgermeisters 
a.) Amtsausschuss 
b.) ZVO 
c.) Gemeindetag 

6. Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2013 wegen Umstellung auf digitale 
Alarmierung der freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 67/2012- 

7. 2. Nachtragshaushaltsplan und 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
-Sitzungsvorlage 80/2012- 

8. 1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Fremdenverkehrsabgabe in der Gemeinde Bosau; 
hier: Änderung der Anlage nach § 4 Abs. 3 
-Sitzungsvorlage 82/2012 

9. Anhörung zur Anhebung der Kreisumlage im Haushaltsjahr 2014 
-Schreiben des Kreises Ostolstein- 

10.Antrag Carport Freiwillige Feuerwehr Bosau-Kleinneudorf 
-Sitzungsvorlage 74/2012- 

11.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
12.Personalangelegenheiten 

-Es wird vorgetragen- 
13.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
                                    _______________________________________ 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
Punkt: 1: Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 
 Beschluss: 
 Die Tagesordnungspunkte 12 und 13 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt 
 
 Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltung 
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Punkt: 2: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses 
 am 10. September 2012 (18. HA 25) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
 
Punkt 3: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Frau Sandra Tewes, Hassendorf, teilt mit, dass in der verteilten Unterlage zu den 
 Schülerbeförderungskosten die dritte Variante, die in der Presse angesprochen wurde, 
 fehlt. 
 
 Herr Schmidt erläutert, dass die Vorlage aufgrund eines Gespräches mit den Fraktionen  
 schon vor der Mitteilung durch die Presse erstellt worden ist. Die dritte Variante war nicht  
 Teil des Gespräches mit den Fraktionen. 
 
 
 
Punkt 4: Freiwillige Übernahme von Schülerbeförderungskosten 
 -Sitzungsvorlage 83/2012- 
 -Antrag Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion- 
 
 Die zahlreich anwesenden Eltern werden zu dem TOP gehört. Im Anschluss an die 
 Diskussion mit den Ausschussmitgliedern über die verschiedenen Varianten zieht die 
 Fraktion der Bündnis 90/Die Grünen ihren Antrag zurück und es wird über folgende 
 Anträge abgestimmt. 
 
 Beschluss: 
 Der Beschluss des Hauptausschusses vom 07.06.2012 bezüglich der freiwilligen  
 Schülerbeförderungskosten für Regionalschüler/innen wird aufgehoben. 
 
 Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltung 
   
 Beschluss: 
 a) Für die betroffenen Grund- und Regionalschüler wird auf eine Eigenbeteiligung 
     verzichtet. 
 
 Abstimmungsergebnis:  3 Ja-Stimmen 
  6 Nein-Stimmen 

0 Enthaltung 
 
 b) Ab dem 01.08.2012 wird für die betroffenen Grund- und Regionalschüler ein 
 Eigenanteil von 60,00 Euro für das erste schulpflichtige Kind und 30,00 Euro für das zweite  
 schulpflichtige Kind erhoben. Für jedes weitere Kind entfällt der Eigenanteil. Die Eltern 
 erhalten für die bisher geleisteten Zahlungen nach Vorlage der Nachweise eine Erstattung. 
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 Abstimmungsergebnis:  6 Ja-Stimmen 
  3 Nein-Stimmen 
 
 Die Schule wird für die Kinder Fahrkarten ab Januar 2013 besorgen. Für den Monat  
 Dezember müssen die Eltern aufgrund der Kürze der Zeit noch selbst für die Beschaffung  
 der Fahrkarten sorgen. Die Kosten werden erstattet. 
 
 
 
Punkt 5: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Versandte Unterlagen: 
 - IHK Umfrage zur Gewerbesteuer 
 - Ehrung eines ehrenamtlich engagierten Bürgers 
 - Dienstbesprechung am 12.11.2012 beim Landrat 
 - Katastrophenschutzfahrzeug der Wehr Liensfeld-Kiekbusch 
 
 - Überwachung des Geldwäschegesetzes 
 - Defibrillator für die Feuerwehr 
 - Erlass, Niederschlagung und Restschuldbefreiung von Forderungen 
 - Änderung § 75 (4) GO Spenden 
 - Körperschaftssteuer für gemeindliche Kindergärten 
 - Einfahrterweiterung Gerätehaus Bosau 
 - Feuerwehrbedarfsplan (TOP nächste Hauptausschussitzung) 
 
 Weitere Mitteilungen: 
 - Amtsausschuss am 11.12.2012 
 - ZVO: 7. ANA Investitionsplanung, Wirtschaftsplan 
 - Gemeindetag: Vorstand am 05.11.2012 Schulkostenbeiträge für Förderschulen,  
   Schülerbeförderungskosten, Spenden 
 - Ehrenamtlicher Richter bei der Disziplinarkammer des Verwaltungsgerichts 
 - Wahlbezirke 
 
 
Punkt 6: Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2013 wegen Umstellung auf 
 Digitalisierung der freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Bosau 
 -Sitzungsvorlage 67/2012- 
 
 Beschluss: 
 1. Im 2. Nachtragshaushalt 2012 wird eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von  
 100.000 € für die anstehende Digitalisierung für das Haushaltsjahr 2015 festgesetzt. 
 
 2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, für die benötigte Digitalisierung bis zum 31.01.2013  
 eine verbindliche Bestellung abzugeben. 
 
 Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltung 
 
 Die Liste über die Einzelgegenstände ist als Anlage 1 zum Protokoll beigefügt. 
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Punkt 7:  2. Nachtragshaushaltsplan und 2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
 -Sitzungsvorlage 80/2012- 
 
 Beschluss: 
 Der 2. Nachtragshaushaltssatzung und dem 2. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr  

2012 wird zugestimmt (Anlage 2). 

 Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
          0 Nein-Stimmen 
          0 Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 8:  1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Fremdenverkehrsabgabe in der Gemeinde 
 Bosau; hier: Änderung der Anlage nach § 4 Abs. 3 
 -Sitzungsvorlage 82/2012- 
 
 Beschluss: 
 Mit der anliegenden 1. Satzung zur Änderung der Satzung zur Erhebung einer Fremdenver- 
 kehrsabgabe in der Gemeinde Bosau wird die „Anlage zur Satzung über die Erhebung einer 
 Fremdenverkehrsabgabe“ beschlossen (Anlage 3). 
 
 Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
  0 Nein-Stimmen 
  0 Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 9:  Anhörung zur Anhebung der Kreisumlage im Haushaltsjahr 2014 
 -Schreiben des Kreises Ostholstein- 
 
 Bürgermeister Schmidt erläutert das Verfahren. 
 Es soll keine Stellungnahme abgegeben werden. 
 
 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 10: Antrag Carport Freiwillige Feuerwehr Bosau-Kleinneudorf 
  -Sitzungsvorlage 74/2012- 
 
 Beschluss: 
 Für den Anbau eines Carports am Feuerwehrgerätehaus in Bosau werden für das Haushalts- 
 jahr 2013 die erforderlichen Mittel in Höhe von 4.150 € bereitgestellt, der bisher nicht 
 ausgegebene Betrag in Höhe von 2.450 € wird in das Haushaltsjahr 2013 übertragen und  
 steht für diese Maßnahme zur Verfügung. 
 
 Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
          0 Nein-Stimmen 
          0 Enthaltungen 
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Punkt 11: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Roger Barenscheer: 
 Das Panorama am Panoramaweg fehlt. Bürgermeister Schmidt erläutert, dass die Arbeiten  
 bereits angelaufen sind. Es werden Strauchschnitt und Abholzungen durchgeführt. 
 
 Roger Barenscheer: 
 Die Mauer am Teich Pützbekdiek wird überspült. Die Verwaltung wird den Angel- 
 verein informieren. 
 
 Ernst-Günther Schneider: 
 Herr Schneider erläutert kurz seinen zurückgezogenen Antrag und erklärt, dass die  
 Angelegenheit auf dem nächsten Bauausschuss besprochen werden sollte. 
 
 Max Plieske: 
 Dank an die Verwaltung für die schnelle Abhilfe bei der Unfallstelle im Alten Schulweg. 
 
 Birgit Steingräber-Klinke: 
 Wurden zu der Gemeindeversammlung der Kirche der Bürgervorsteher und der 
 Bürgermeister als Vertreter der politischen Gemeinde eingeladen? 
 Herr Schmidt erläutert, dass dies nicht der Fall ist. Frau Steingräber-Klinke wird 
 dies bei der Kirche ansprechen. 
 
 Birgit Steingräber-Klinke: 
 Werden bei den Sitzungen des Kindergartenbeirates im Falle der Verhinderung die Stell- 
 vertreter informiert? Die Anfrage wird allgemein bejaht. 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 21:30 Uhr. Die Ausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-

Klinke, bittet die anwesenden Gäste, den Sitzungsraum zu verlassen. 

 
 
Nichtöffentliche Sitzung: 
 
Die nichtöffentliche Sitzung beginnt um 21:31 Uhr. 

 

Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls nichtöf-

fentlich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekanntgege-

ben. 

 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um 22.00 Uhr 
die Sitzung durch die Ausschussvorsitzende, Frau Birgit Steingräber-Klinke, mit einem Dank für die 
rege Mitarbeit geschlossen. 

 
Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 

 
 
gez. Birgit Steingräber-Klinke                                                      gez. Hellen Harder 
-Ausschussvorsitzende-                                                                -Protokollführerin- 


